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TITELBILD IM JUNI: Ema am Fushimi-Inari-Schrein in Kyoto

An vielen Shintō-Schreinen stößt man auf die unzähligen kleinen Holztäfelchen, 
so  genannte  Ema,  auf  denen Bitten  an die  Gottheiten  gerichtet  werden.  Die 
abgebildeten Tafeln sind dem Gott Inari gewidmet, der oft als Fuchs dargestellt 
wird,  und  können  individuell  gestaltet  werden.  In  der  Hoffnung,  dass  die 
Wünsche  von den Göttern  gehört  werden,  gibt  sich  so  manch einer  bei  der 
Gestaltung besonders viel Mühe.
Wer  sich  die  Wünsche  auf  den  schmalen  Holzbrettern  genauer  betrachtet, 
bekommt einen guten Einblick in die Alltagssorgen der Japaner. Oft handelt es 
sich um persönliche Anliegen, die sich um Dinge wie Liebe oder Gesundheit, 
aber auch um das Bestehen einer Prüfung drehen können. Auch ausländische 
Besucher hängen gegen einen kleinen Obolus ihre Wünsche auf. So kann man 
vor allem an den größeren Schreinen Bitten in den unterschiedlichsten Sprachen 
entdecken.
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